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Ablauf TRANSSODIA

1. Netzwerkdiagnostik. Neue Entwicklungen rund um die easyNWK.
Christina Engel-Unterberger, Alexander Rind, Christian Schwital, Karin Goger

2. Aktivierung und soziale Netzwerke.
Die Dynamik sozialer Beziehungen unter dem Druck von Arbeitslosigkeit.
Kai Marquardsen

3. ,Die Normalos identifizieren sich Gber Arbeit".
Identitatsneukonstruktionen als Folge von Ausschluss an
Lohnerwerbstatigkeit in sozialpsychiatrischen Kontexten.
Kirsten Modrow

4. Diskussion und Austausch
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TRANSSODIA

Netzwerkdiagnostik

Neue Entwicklungen rund um die easyNWK:
Christina Engel-Unterberger, Alexander Rind,
Christian Schwital, Karin Goger
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Projekt TransSoDia

In dem vom EU-Programm Erasmus+ kofinanzierten Projekt TransSoDia - Kooperative

Soziale Diagnostik transnational und digital lehren und lernen haben drei Hochschulen Ifh 11l
aus Osterreich, den Niederlanden und Deutschland ihre Kooperation intensiviert, um —
Studierende und Praktiker*innen der Sozialen Arbeit in ihren diagnostischen B
) SAKION
Kompetenzen zu starken. University
of Applied
Sciences

Die Projektpartner*innen widmen sich der fachlich-inhaltlichen Weiterentwicklung von
Instrumenten der kooperativen Sozialen Diagnostik sowie innovativen didaktischen %Fachhq_chschungiel
Methoden. Das vorliegende Produkt ist Teil der im Projekt entwickelten Informations- —
und Lernmaterialien.

Laufzeit: 01.04.2022 - 31.03.2025

Dieses Projekt wurde mit Unterstitzung der Europdischen Kommission finanziert. Die Verantwortung fir den Inhalt dieser
Veréffentlichung tragt allein der Verfasser; die Kommission haftet nicht fur die weitere Verwendung der darin enthaltenen Angaben.
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https://research.fhstp.ac.at/projekte/transsodia-kooperative-soziale-diagnostik-transnational-und-digital-lehren-und-lernen
https://research.fhstp.ac.at/projekte/transsodia-kooperative-soziale-diagnostik-transnational-und-digital-lehren-und-lernen

u °og°
Z I e I e TRANSSODIA
T Konzepte und Materialien fur
transnationale, virtuelle Lehr- sowie
DIDAKTIK Lernaktivitadten konnen in das
Die easyNWK und der easyBiograph grundstandige Studium und in die
sind als webbasierte Weiterbildungsangebote der

Softwareldsungen so weit

modernisiert, dass sie moglichst SOFTWARE
anwendungsfreundlich und auf

mobilen Endgeraten nutzbar sind.

Partnerhochschulen integriert werden.

Multimediale Toolkits enthalten
TOOLKITS Informationsmaterialien zur Diagnostik
Egozentrierter Netzwerke und
Biographien, die fur Einschulung
sowie eigenstandigen Wissenserwerb
zur korrekten Anwendung der
Instrumente geeignet sind.
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Netzwerkdiagnostik

Software zur
Erstellung und
Analyse
egozentrierter
Netzwerkkarten
(easyNWK
relaunched)

Die an der FH St. P6lten entwickelte Software easyNWK
erlaubt eine unkomplizierte Visualisierung von
egozentrierten Netzwerken sowie eine automatisierte
Auswertung wichtiger Kennzahlen. Die verwendete
Programmiersprache ist mittlerweile veraltet, weshalb das
Programm kaum mehr nutzbar ist. Im Zuge des Projekts
wird die Software easyNWK in einem partizipativen Prozess
entsprechend den Anforderungen der Fachcommunity und
Anwender*innen weiterentwickelt.

Toolkit fur
Netzwerk-
diagnostik

Diese multimediale Sammlung von
Informationsmaterialien wird theoretische
Grundlagentexte, Arbeitshilfen fur analoge
Anwendungsmadglichkeiten egozentrierter
Netzwerkdiagnostik, ein deutschsprachiges und ein
englischsprachiges Manual fir die Software,
Videotutorials, Orientierungshilfen fur die Analyse und
Einschatzung von egozentrierten Netzwerken sowie eine
kommentierte Literaturliste beinhalten.
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Luise
[ ]

: Su
Martin - Y
Max | .
SimﬂnRObm A

Therese [ Tobias

A
Alex

| -
Charlie &
Ben Sam

Michaela .

o ® @
TRANSSODIA

Josef .
. Theresia

Franz

| | :
° Martina
L ]

Simone
Dominik

- +Alc

Linde

i
i =
3 Susa_r.mearleine,lemens

v Franziska

Kim

- Prof. Rose

[
Dr. Pour



easyNWK 2.2 Web App

keine Installation notig /
lauft im Web Browser

https://www.easynwk.com/

Eingaben werden ausschlieldlich
lokal verarbeitet.

Free & Open Source Software
https://github.com/fhstp/easynwk-web
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Ego: Waltraud / 81 ¢

Kontakte

Martina / 39
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https://www.easynwk.com/
https://github.com/fhstp/easynwk-web

easyNWK 2.2 Web App

Neue Funktionen:
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Undo/Redo

Export- & Druckansicht

Zoom

Karten und Verlaufe

Deutsch/Englisch

SR

= easyNWK
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& Anonymisieren N Horizonte ein %" Verbindungen aus
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Karten und Verlaufe ~

Aktuelle Karte:vom 16.05.2024 &

© Neue leere Karte B Karte duplizieren & Karte wechseln
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easyNWK 2.2 Web App

— Freund*innen / Bekannte
— ea.syNWK a E E

Funktionen in Umsetzung:

e erweiterte Kennzahlen und
Statistik

« Formen der Unterstutzung
(emotional, instrumentell, ...)

« Alteri als Emoji (firr Arbeit mit

Klient*innen, denen Symbol & Text zu
abstrakt ist)
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Ego: Rosa Braunsteigl-Miiller / 45 ¢

Kontakte
Ewald
Josefine / 86 / GroBtante
Strolchi / Hund
Susi / 27 / Studienkolleg®in
Dr. Maier / Arzt*in
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https://www.getemojis.net/emoji/smiling-face-with-sunglasses/
https://www.getemojis.net/emoji/dog-face/
https://www.getemojis.net/emoji/princess/
https://www.getemojis.net/emoji/woman-white-hair/
https://www.getemojis.net/emoji/man-farmer/

Toolkit zu Netzwerkdiagnostik

Manual zu Egozentrierter Netzwerkkarte

@ Manual zur Benutzung der Web-App E

Podcast und Video: Fachgesprach zu
Netzwerkdiagnostik mit Peter Pantucek-Eisenbacher,
Heiko LOwenstein, Joseph Richter-Mackenstein

N

Lehrvideo zu Netzwerkdiagnostik “

Manual zu alternativen Instrumenten der
Netzwerkvisualisierung und -diagnostik

Kommentierte Literaturliste zu
Netzwerkdiagnostik und -forschung

m 22.05.2024 11
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Manual zu Egozentrierter
Netzwerkkarte

Struktur der

EinfiUhrung Netzwerkkarte
Netzwerkbegriff und Knoten und Kanten,
Relevanz von Sektoren, Horizonte
Netzwerkkarten in Sozialer
Arbeit

Hinweise zur

. - Auswertung und
Interviewfuhrung

Interpretation

Strukturmerkmale,
Interaktionskriterien, Soziale
Unterstitzung

Setting, Fragestellungen

“ 22.05.2024 12
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Manual zu alternativen Instrumenten
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Kommentierte Literaturliste

Einfuhrungs- h
texte Erkenntnisse der

« Grundlagen Netzwerkforschung
» Begriffe

Ausgewahlte

P LIl « Typische Strukturen und
Verlaufe von Netzwerkkarten
« Soziale Netzwerke und Klassiker der
Instrumente der Ungleichheit Netzwerktheorie
Netzwerkdiagnostik * Soziale Netzwerke und und -forschung
besondere Lebenslagen
» Analoge Instrumente 0 SezlElE NEZREE Une » Schlusselwerke

psychische Gesundheit
e Soziale Netzwerke und die
COVID-19 _Pandemie

m 22.05.2024 14
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Prof. Dr. Kai Marquardsen

Aktuelle Publikationen

TRAN SSOD | A Kofinanziert von der Europaischen Union

Brauer, Kim/Marquardsen, Kai/Matz, Jana (2023): Armut in Schleswig-Holstein.
Wissenschaftliche Impulse, sozialpolitische Folgerungen und praxisnahe Empfehlungen.

Brauer, Kim/ Marquardsen, Kai/ Brzosa, Flora (2023) VAPRO - You don't need to be
Superheroes : Einblicke in die vielfaltigen Lebenslagen von Vatern. Abschlussbericht.
Braunschweig: Technische Universitat Braunschweig.

Marquardsen, Kai (Hrsg.) (2022): Armutsforschung. Handbuch fur Wissenschaft und
Praxis, Baden-Baden: Nomos Verlag.

Marquardsen, Kai/Weilmann, Marliese (2022): Als-on-Arbeit - Normalisierungsstrategien
von Menschen in Armutslagen, in: Marquardsen, Kai (Hrsg.): Armutsforschung. Handbuch
fUr Wissenschaft und Praxis, Baden-Baden: Nomos Verlag, S. 245-254.

Marquardsen, Kai/Scherschel, Karin (2022): Eigensinn und Armut - Bewaltigungsstrategien
am Rande der Gesellschaft, in: Marquardsen, Kai (Hrsg.): Armutsforschung. Handbuch fur
Wissenschaft und Praxis, Baden-Baden: Nomos Verlag, S. 533-548.

Aktivierung und soziale Netzwerke. Die Dynamik sozialer
Beziehungen unter dem Druck von Arbeitslosigkeit

Armutsforschung

Handbuch fir Wissenschaft und Praxis

S

Armutsforschung |

Ha ndbuch fir Wissenschaft und Praxis
Herzusgegeben von Prof. Dr. Kai Marquardsen
2022 ca 6808, broxch, ca 55—-€

I$BN §78-3-848 - 3B33>1

Escheint ca 4 Quartal 2021
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Dr. Kai Marquardsen ist Professor Fiir das Lehrgebiet Armut und
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...
~.Die Normalos identifizieren sich uber Arbeit". ..,"‘é:.
Identitatsneukonstruktionen als Folge von Ausschluss an TRANSSODIA

Lohnerwerbstatigkeit in sozialpsychiatrischen Kontexten
Dipl. Soz.Pad. Kirsten Modrow, BA MA

Aktuelle Publikationen

« Modrow, Kirsten (2023) (in preparation): Relationale Ansatze Sozialer Arbeit in
Netzwerkstrukturen und -qualitaten in den egozentrierten Netzwerken von Nutzern und
Nutzerinnen der ambulanten Sozialpsychiatrie aus Perspektive der Betroffenen - auf den
Spuren von Harrison White. In: Osterreichisches Jahrbuch fir Soziale Arbeit. Beltz Juventa Verlag

« Modrow, Kirsten (2021): Relationale Ansatze Sozialer Arbeit und ihr Beitrag fur Gelingens- und
Verhinderungsbedingungen einer Teilhabe im Sozialen Raum. Das Ringen um reziproke
Beziehungen aus Perspektive von Nutzern und Nutzerinnen der ambulanten Sozialpsychiatrie.
Dissertation
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Diskussion und Austausch (Raume 1 und 2) TRANSSODIA

Aha-Momente, Resonanzen, Verbindungen mit eigenen Erfahrungen:
* Arbeit ist Identitatsstiftend

Wie geht man mit

° EXk|US|On durch Struktur Menschen um, die

weder im ersten
Arbeitsmarkt Fu®

. fassen konnen, noch
 kostenlose Angebote fur alle

in Tagesstrukturen
ihren Platz finden

. .. . kénnen?
« Soziale Netzwerke verandern sich

« Tagesstrukturen werden als positivempfunden - Selbstgewahlte Exklusion? Sinnvoll? Wird i
r e
Tagesstruktur
auch
"zwiespaltig"
gesehen?
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TRANSSODIA

Diskussion und Austausch (Raum 3)

Aha-Momente, Resonanzen, Verbindungen mit eigenen Erfahrungen:

« Familien mit psych. erkrankten Elternteilen haufig kleine soziale Netzwerke => braucht mehr
Elternarbeit, um grol3ere heterogene Netzwerke herzustellen

« Frauen mit Gewalterfahrungen keine Netzwerke herstellen (Druck Partner, ...) und verlieren haufig soz.
Netzwerke

« Thema Angst aufgrund vorangegangener Erfahrungen (Misstrauen, Vertrauensmissbrauch) => schwer
auch Vertrauen zu Arbeitgeber zu erfassen

* Jugendliche mit sozialpad. Férderbedarf: Job und Lehre finden sehr schwierig und dartber hinaus noch
eine Lehre zu finden, die vom Interesse => "sinnstiftend" ist => Gefahr keinen Abschluss zu haben =>

Armutsspirale

TRANSSOD|A kofinanziert von der Europaischen Union 2=
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Diskussion und Austausch (Raum 3) TRANSSODIA

Aha-Momente, Resonanzen, Verbindungen mit eigenen Erfahrungen:

« Armut im Kontext von Arbeit im Asylbereich: Menschen mehrere Jahre im Asylverfahren => schwierig
am Arbeitsmarkt anzukommen; Schwierigkeit, dass Qualifaktionen nicht anerkannt werden

« 2. Arbeitsmarkt: eigentlich far Jugendliche mit Behinderungen; jetzt auch Jugendliche ohne

Schulabschluss, psych. Erkrankten, ... + Digitalisierung macht es schwieriger, weil "einfachere"
Tatigkeiten wegfallen

« Erkenntnis aus Forschungsprozess: Menschen mit Behinderung aus Perspektive des Arbeitgeber*innen
loyalsten Mitarbeiter*innen, langjahrig usw.

« FUhrungszeugnis wird immer verlangt => Schwierigkeit fir Menschen mit Straffalligkeit => Aha

Moment: Auswirkungen fur diese Menschen, auf ihre Identitat, Netzwerke im Kontext der prasentierten
Forschungen
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Diskussion und Austausch (Raum 4) TRANSSODIA

Aha-Momente, Resonanzen, Verbindungen mit eigenen Erfahrungen:

* positive Erfahrungen von Selbstwert auch abseits von Lohnarbeit moglich - wichtig das Klient:innen
auch positiv zu vermitteln - z.B Verzeichnis der Selbsthilfegruppen

https://www.wig.or.at/fileadmin/user_upload/SUS_Files/SHG_Verzeichnis.pdf Gibt es Erfahrungen
damit, wie lange

- Parallele zu Social Prescribing, soziale Drehscheibenfunktion :L.ﬁ:w'i .
« https://sozialinfo.noe.gv.at/content/de/9/Homepage.do und Angebote 2

gewohnen?

* https://www.selbsthilfenoe.at/

 Frage, ob Klient:innen sich auch offen zeigen, andere Angebote annehmen zu kdonnen. Richtiger
Zeitpunkt muss abgewertet werden.

TRANSSOD|A kofinanziert von der Europaischen Union 2=
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https://www.wig.or.at/fileadmin/user_upload/SUS_Files/SHG_Verzeichnis.pdf
https://sozialinfo.noe.gv.at/content/de/9/Homepage.do
https://www.selbsthilfenoe.at/
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Diskussion und Austausch (Raum 5)

Aha-Momente, Resonanzen, Verbindungen mit eigenen Erfahrungen:

 Finanzielle Situation bei Menschen, die keiner Erwerbsarbeit nachgehen(zB AMS Bezug, Sozialhilfe), ist
teilweise so schlecht, dass die Teilnahme an kulturellen Aspekten erschwert wird

e Arbeitist nicht nur der Einkommenserwerb

« Aha-Moment: vermittlung von Menschen mit Behinderungen aus Werkstatten in den 1. Arbeitsmarkt
liegt unter 1%. 2. und 3 Form der Einbindung in den Arbeitsmarkt = Leben in einer Parallelwelt

- Aha-Moment: Bedeutung von Arbeit und Arbeitslosigkeit! wie viel in arbeit steckt: struktur,

Frage: Unterschiede

anerkennung, erfolgserlebnisse usw. und die drastischen auswirkungen zu therapeutischem
Taschengeld in O und
. . . . . ey e . Deutschland? Was ist

« ein Grol3teil der Gesellschaft ( "Normalos") definieren sich durch ihre Erwerbstatigkeit, das Minimum? Wie
. . . o och wenn Personen

Erwerbslosigkeit hat Auswirkungen auf den Status, Identitat, Kontakte alleine wohnen und

nicht in Einrichtungen
wohnhaft sind?
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Diskussion und Austausch (Raum 6) TRANSSODIA

Aha-Momente, Resonanzen, Verbindungen mit eigenen Erfahrungen:

 Verbindung zur Jugendberufshilfe - Ringen um Teilhabe, Autonomieerlangen schon nach Abschluss der
Sonderschule

« zusatzliche Identitasdefinitionen, Identifikationen abseits von Erwerbszentriertheit

- spannend wie differenziert Personen Lebensrealitaten wahrnehmen

Was war das flr ein
Literaturhinweis bzw.

Verweis einer 2
Literatur oder Studie Neukonstellation von

zu der Aussage - ldentititen..Meansche

Menschen sind vean n sind Teil der
der ' Parallelgesellschaft....

Mehrheitsgesellschaft
ausgeschlossen,..
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Diskussion und Austausch (Raum 8)

o ™Y @
TRANSSODIA

Aha-Momente, Resonanzen, Verbindungen mit eigenen Erfahrungen:

e Erwerbsarbeit nur Identitatsstiftend wenn man Geld dafur bekommt

« Erfahrungen von "Parallelgesellschaft" in Tagesstruktur mit Menschen mit psychischen Erkrankungen

« mehr "Wert", wenn Platz im ersten Arbeitsmarkt

« Wenn moglich, kann man in Tagesstrukturen auf individuelle Fahigkeiten eingehen und die Aufgaben

fur die Nutzer*innen daran anpassen. meist begrenzt moglich

Kénnte ein
bedingungsloses
Grundeinkommen
die Fokussierung
auf die bezahlte
Erwerbsarbeit
verringern oder
zumindest
dampfen?

TRAN SSOD | A Kofinanziert von der Europaischen Union

Konnte ein
bedingungsloses
Grundeinkommen in
Hinblick auf
Ausgrenzung von
Menschen ohne
Erwerbsarbeit
Anderungen
schaffen? Welche?

wie krank [physisch
& psychisch) macht
uns diese
gesellschaftliche
Struktur? (Meta
Ebene)

was konnen &
was sollen
soziale
Netzwerke
leisten?

woflr sollte sich der
Wohlfahrtsstaat
zustandig fuhlen &
und was kann die
[Zivil-) Geselischaft
tragen?

& inwieweit sollen
wir
Sozialarbeiter*innen
dieses System
mittragen &
verwalten ?
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Diskussion und Austausch (Raum 9) TRANSSODIA

Aha-Momente, Resonanzen, Verbindungen mit eigenen Erfahrungen:

* Schilderungen sind deckend mit Beobachtungen in Werkstatten von Menschen mit psychischer
Erkrankung

Projekt in der Seestadt mit eigener Entlohnung sehr wohltuend: Jugend am Werk

Normativer Maldstab von Arbeit und Konsum

Arbeit wird unterschiedlich bewertet Strallenkehrer*in oder Chef*in

|dentifikation mit Arbeit und Statussymbolen

Wie
. . . . Welche Rolle i .
 [ch bin was wert durch Arbeit und mein Auto vor der Tur spielt die i g erfullt sie
in;ia_!i o Aoy ihre
Foelt: Mandate?
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TRANSSODIA

Diskussion und Austausch (Raum 9)

Aha-Momente, Resonanzen, Verbindungen mit eigenen Erfahrungen:

« Neukonstruktion von Identitaten

» Bezug zur Praxis: Schwierigkeit, wenn Klient:innen keiner Erwerbsarbeit nachgehen // Wichtigkeit der
Tagesstruktur

e Einflussnahme auf die Thematik in den unterschiedlichen Bereichen

« Erwerbstatigkeit ist vorrangig sinnstiftend wenn es auch Geld bringt. Und je mehr Geld, desto mehr

Sinn.

Gibt es Aufschluss
lUber vererbte

o I
Tagesstruktur
"“wvererbte"
Arbeitslosigkeit?
(Studien /
Zusammenhidnge)
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TRANSSODIA

Vielen Dank fur lhre Teilnahme!

TRANSSOD|A kofinanziert von der Europaischen Union 2=


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Prof. Dr. Kai Marquardsen, Professor für "Armut und soziale Ungleichheit im Kontext der Sozialen Arbeit", Fachhochschule Kiel



	Willkommen zum Workshop�Dynamik sozialer Netzwerke und deren Bedeutung in der Sozialen Arbeit 
	Foliennummer 2
	Netzwerkdiagnostik
	Projekt TransSoDia
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Toolkit zu Netzwerkdiagnostik
	Manual zu Egozentrierter Netzwerkkarte
	Manual zu alternativen Instrumenten
	Kommentierte Literaturliste
	Foliennummer 15
	Foliennummer 16
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Foliennummer 19
	Foliennummer 20
	Foliennummer 21
	Foliennummer 22
	Foliennummer 23
	Foliennummer 24
	Foliennummer 25
	Foliennummer 26

